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20. OKTOBER 2023 ⋅ 18–24 UHR 

nacht-der-technik.de

FREIER 
EINTRITT
für Schüler, 

Schülerinnen und 
Studierende 

TECHNIK SEHEN, VERSTEHEN, ERLEBEN! 

Eine Nacht hinter den Kulissen von 49 Technik-Highlights in Bonn und im ganzen Rhein-Sieg-Kreis.

BONN/RHEIN-SIEG
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Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969
02241/1482400

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstr. 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7

samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und Individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Das Fairtrade Team Lohmar
informiert
Unser Netzwerk funktioniert

Herbstlesung
des Schreibclubs
der Villa Friedlinde

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Die offiziellen fairen Wochen Sep-
tember sind vorüber. In Lohmar
gibt es immer nur ein faires Jahr.
Hier ein kleiner Ausschnitt eines
großen Programms:
Die GesamtschuleGesamtschuleGesamtschuleGesamtschuleGesamtschule beteiligt sich
an einem großartigen Bienenpro-
jekt. SchülerInnen informieren mit
einem Stand vor dem EDEKA
Markt in Lohmar im Mai über den
fairen Handel.
Die Offene GanztagsgrundschuleOffene GanztagsgrundschuleOffene GanztagsgrundschuleOffene GanztagsgrundschuleOffene Ganztagsgrundschule
WahlscheidWahlscheidWahlscheidWahlscheidWahlscheid blickt ganzjährig über
den örtlichen Tellerrand in die
Welt, auf und mit der wir alle le-
ben: Mit dem Theaterstück „Kin-
derrechte - Super Kräfte“ sensi-
bilisiert sie dafür, dass Kinder exis-
tenziell darauf angewiesen sind,
dass ihre Rechte anerkannt und
gestärkt werden. In der Mensa
der OGATA wird realisiert, was
sich allmählich auch in Gastrono-
miebetrieben herumspricht: Le-
bensmittel und Abfall sind zwei
Wörter, die nicht zueinanderpas-
sen. Die wechselseitige Abhängig-
keit zwischen Umwelt, Klima und
menschlichem Handeln sowie der
Unterschied zwischen Wetter und
Klima werden in einem großen
Projekt erarbeitet. In zahlreichenzahlreichenzahlreichenzahlreichenzahlreichen
GruppenGruppenGruppenGruppenGruppen finden Informationen

zum fairen Handel in gemütlichen
Kaffeerunden mit fair gehandel-
ten und regionalen Produkten
statt. Der Löschzug Lohmar der
freiwilligen FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr, die WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
scheider scheider scheider scheider scheider WölfeWölfeWölfeWölfeWölfe und der „Print SerPrint SerPrint SerPrint SerPrint Ser-----
vice Lohmar“vice Lohmar“vice Lohmar“vice Lohmar“vice Lohmar“ erweitern die Liste
unserer Partner. In der Offenen
Ganztagsgrundschule Lohmar,
Waldschule,Waldschule,Waldschule,Waldschule,Waldschule, finden im Rahmen
entsprechender Unterrichtsreihen
regelmäßig faire Frühstücke mit
den einzelnen Jahrgängen statt.
Projekte wie die T-Shirt Tausch-
börse und solche zu Umwelt und
Klima gehören auch hier zum
Schulprogramm. Das wunderba-
re „Waldmusical“ erwies sich als
ein wirksamer Blick über den Tel-
lerrand. An der NachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkNachhaltigkeits-eits-eits-eits-eits-
messemessemessemessemesse waren die Gesamtschule,
das Gymnasium und die OGATA
Birk mit eigenen Ständen vertre-
ten. Die Offene Ganztagsgrund-Offene Ganztagsgrund-Offene Ganztagsgrund-Offene Ganztagsgrund-Offene Ganztagsgrund-
schule Birkschule Birkschule Birkschule Birkschule Birk veröffentlicht an ei-
nem Tag der Offenen Tür die Er-
gebnisse einer Projektwoche zu
fairem Handel, Umwelt und Kli-
ma. - Die FirmjugendFirmjugendFirmjugendFirmjugendFirmjugend sammelt
Müll von den Straßen, die Schu-
len beteiligen sich an „Lohmar
fegt los“.
Gabriele Krichbaum

Frühstück in der Villa FriedlindeFrühstück in der Villa FriedlindeFrühstück in der Villa FriedlindeFrühstück in der Villa FriedlindeFrühstück in der Villa Friedlinde

Herbstlesung des Schreibclubs
der Villa Friedlinde am Dienstag,
den 17. Oktober um 14.30 Uhr in
der Villa Friedlinde, Bachstraße

12, 53797 Lohmar.
Anmeldung erbeten unter E-Mail:
Susan Dietz@Lohmar.de oder
02246/301630.
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Ehrenamt des Monats Oktober:
Stellvertretender Schiedsmann
Hans-Jürgen Sinnig
Im Oktober ehrt die Stadt Lohmar
Hans-Jürgen Sinnig und zeichnet ihn
für sein großes Engagement als
stellvertretenden Schiedsmann mit
dem Ehrenamt des Monats Okto-
ber aus.
Sich vertragen ist besser als klagenSich vertragen ist besser als klagenSich vertragen ist besser als klagenSich vertragen ist besser als klagenSich vertragen ist besser als klagen
Zu den Aufgaben des Schiedsamtes
gehört das Schlichten von streiti-
gen Rechtsan-gelegenheiten. Meist
handelt es sich dabei um Nachbar-
schafts- und Grenzstreitigkeiten,
Beleidigungen oder um Streit auf-
grund von Miet- oder Pachtverhält-
nissen.
Vor mittlerweile viereinhalb Jahren
hat Hans-Jürgen Sinnig das Amt des
stellvertretenden Schiedsmannes
übernommen und schlichtet seit
dem gemeinsam mit Schiedsfrau
Regina Escher zwischen den strei-
tenden Parteien im Schiedsamts-
bezirk Lohmar. Hans-Jürgen Sinnig
ist geübt im Umgang mit Konflik-
ten: Schon während seiner berufli-
chen Laufbahn als Beamter bei der
Telekom verwirklichte der gebürti-
ge Wahlscheider seine Fähigkeit,
bei Streitigkeiten unter Kollegen in
der Art eines Mediators zu vermit-
teln.
Eine Ausbildung zum Schiedsmann
gibt es nicht. Der 55-Jährige hat
sich alles Wissen über die Jahre
selbst angeeignet. Unter anderem
mit Hilfe der Lohmarer Schiedsfrau
Regina Escher, verschiedener Wei-
terbildungsangebote der Stadt Loh-
mar, unterschiedlichster Informati-
onsmaterialien sowie auch Lehrgän-
gen bei Richterinnen und Richtern.
Das Verfahren bei Schiedspersonen
ist viel unbürokratischer und kos-
tengünstiger als ein langer Prozess.
Bis vor einiger Zeit trafen sich die
Beteiligten zu den Schlichtungster-
minen in entspannter Atmosphäre
bei den Schiedsleuten zu Hause,
aber nicht jeder Klient wusste sich
zu benehmen. Jetzt stellt die Stadt
Lohmar die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung.
„In diesem Amt lernt man viele
Menschen kennen, manche auch
doppelt und dreifach. Es ist nicht
immer leicht. Meist kommen die
Leute, wenn das Fass schon am über-
laufen ist“, so Sinnig. Mit viel Ruhe,
Fingerspitzengefühl und Erfahrung
macht Hans-Jürgen Sinnig Lösungs-
vorschläge im Einklang mit dem
Gesetz: „Wir sprechen kein Recht,

wir wollen die Menschen wieder
zusammenbringen. Jeder soll sich
gut fühlen, es wird keiner ge-
drängt.“
Ein Handschlag ist noch einmal et-Ein Handschlag ist noch einmal et-Ein Handschlag ist noch einmal et-Ein Handschlag ist noch einmal et-Ein Handschlag ist noch einmal et-
was ganz Besonderes!was ganz Besonderes!was ganz Besonderes!was ganz Besonderes!was ganz Besonderes!
Einmal hatte der ehrenamtliche
Schiedsmann zwei heftig zerstrit-
tene Parteien. Nachdem die erste
Sitzung keinen Erfolg brachte, lie-
ßen sich die Parteien auf eine zwei-
te Sitzung ein. Sein schönstes Er-

lebnis war, als diese beiden letztlich
die Einigung mit einem Handschlag
besiegelten und sich auf ein Bier
verabredeten.
Neben seiner Schiedsamtstätigkeit
arbeitet Hans-Jürgen Sinnig ehren-
amtlich im Altenheim Lohmar so-
wohl am Empfang als auch im sport-
lichen Rahmen und im Altenheim
Wahlscheid in der Verwaltung.
Nächstes Jahr stellt er sich zur Wie-
derwahl ins Schiedsamt auf.
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Erntefest in Donrath
Am vergangenen Wochenende
hat der Ernte-Verein Donrath
1925 e.V. wieder sein traditio-
nelles Erntefest gefeiert. Nach-
dem sich am Samstagnachmit-
tag alle Erntevereine zum öku-
menischen Gottesdienst am
Friedenskreuz im Naafbachtal
getroffen hatten startete das
Donrather Erntefest um 20 Uhr
mit dem Ernteball im Saal „Wei-
ßes Haus“. Auch wenn es die-
ses Jahr leider kein Erntepaar
gab, fanden viele Leute den Weg
nach Donrath. Die befreunde-
ten Vereine und alle anderen
Gäste konnten ein buntes Pro-
gramm mit Musik, Auftritt der
vereinseigenen Tanzflöhe und
einer tollen Lichtjonglage von
René Albert genießen. Langjäh-
rige Vereinsmitglieder wurden
geehrt und die ehemaligen Ern-
tepaare eröffneten schließlich

den Tanz. Den ganzen Abend
über unterhielt die Band „Co-
verColonia“ mit alten und neu-
en Hits das gutgelaunte Publi-
kum.
Am Sonntag wurden frühmorgens
wieder die ehemaligen Ernte-
paare durch die Jagdhornbläser
geweckt. Eine Tradition, die
gerne gepflegt wird. Ab 14 Uhr
bescherte das grandiose Wetter
allen Teilnehmern und Zuschau-
ern einen tollen Erntezug durch
die Straßen von Donrath. Ge-
schmückte Oldtimer-Traktoren,
große Erntewagen und Fuß-
gruppen versorgten die vielen
Gäste am Straßenrand mit al-
lerlei leckeren Sachen aus den
Erntekörben, was dankbar an-
genommen wurde. Nachdem

sich der Umzug am Saal aufge-
löst hatte blieben die Teilneh-
mer und viele Donrather noch
bis in den Abend zu schwung-
voller Blasmusik von „Swinging
Brass“. An beiden Tagen sorgte
das designierte Lohmarer Drei-
gestirn 23/24 mit einem Imbiss-
wagen für das leibliche Wohl.
Ein großes Dankeschön geht
noch an alle Helfer, die mit ih-
rer tatkräftigen Unterstützung
so ein großes Fest erst möglich
machen.
Auch die Zusammenarbeit mit
der Polizei, dem Ordnungsamt,
dem Roten Kreuz und der Loh-
marer Feuerwehr klappte wie
immer reibungslos und sorgte
für einen sicheren Verlauf des
Erntefestes.frühmorgendliches Wecken durch die Jagdhornbläserfrühmorgendliches Wecken durch die Jagdhornbläserfrühmorgendliches Wecken durch die Jagdhornbläserfrühmorgendliches Wecken durch die Jagdhornbläserfrühmorgendliches Wecken durch die Jagdhornbläser

Die EVD-Tanzflöhe vor dem Erntewagen in der ZugaufstellungDie EVD-Tanzflöhe vor dem Erntewagen in der ZugaufstellungDie EVD-Tanzflöhe vor dem Erntewagen in der ZugaufstellungDie EVD-Tanzflöhe vor dem Erntewagen in der ZugaufstellungDie EVD-Tanzflöhe vor dem Erntewagen in der Zugaufstellung
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Repair Café
Lohmar

Let’s Begin Again
Konzert des Kirchenchor Neuhonrath

Am Samstag, 21. Oktober, hat das
Repair-Café Lohmar von 10 bis 14
Uhr (Reparaturannahme nur bis
13 Uhr) geöffnet und wie gewohnt
helfen ehrenamtliche Reparierer
bei der Instandsetzung von de-
fekten Kleingeräten und bei ge-
platzten Nähten von Kleidungs-
stücken. Auch für die Prüfung von
Fahrrädern, Rollatoren, Garten-
scheren und ausgebauten Rasen-
mähermessern stehen Helfer zur
Verfügung. Die Gebrauchtwaren-
Börse ist ebenfalls offen. Hier kön-
nen intakte Geräte und Ge-
brauchsgegenstände abgegeben
oder mitgenommen werden, ganz
wie Sie möchten.
Auch gebrauchte Brillen und Han-
dys können Sie hier abgeben.
Sollte es doch zu Wartezeiten
kommen, kann man die im Café
bei Kuchen, Tee und Kaffee über-
brücken und vielleicht auch bei
einem Gespräch den neuen ka-
tholischen Pfarrer Francis näher
kennenlernen.
Das Repair-Team kann noch Un-
terstützung gebrauchen und freut
sich über jeden, der mitmacht.

Wer Freude am Reparieren hat
und gerne anderen hilft meldet
sich bitte bei der unten angege-
benen Adresse, per E-Mail, Tele-
fon oder kommt einfach vorbei.
Ort: 53797 Lohmar, Kirchstraße
26, Pfarrsaal
Zeit: 10 bis 13 Uhr Annahme von
Reparaturen

LET’S BEGIN AGAIN ist das Motto
des diesjährigen Konzertes des Kir-
chenchors St.Cäcilia Neuhonrath.
Ja, es gibt ihn noch, und nach einer
pandemiebedingten dreijährigen
Pause freuen sich die Sängerinnen
und Sänger des Kirchenchors auf
zahlreiche Besucher. Die virtuose
Klavierbegleitung übernimmt der Pi-
anist Johannes Götz, die Programm-
gestaltung und Leitung hat Stephan
Kümmeler.

Es wird ein buntes, abwechslungs-
reiches Programm aus sakraler und
profaner sowie alter und moderner
Musik geboten. Als Gäste wird die
Gruppe Pink Apple rockige Sounds
beitragen. Das Konzert findet am
Sonntag, 22. Oktober um 17 Uhr in
der Kirche St.Mariä Himmelfahrt in
Lohmar-Neuhonrath statt.
Der Einlass ist ab 16.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
www.kirchenchor-neuhonrath.de
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Fahrradgottesdienst zum Abschluss
des Stadtradeln-Wettbewerbs im Aggerbogen

Jahresmitgliederversammlung
der Initiative Tschernobyl-Kinder Lohmar e.V.
Nach der Begrüßung durch den ers-
ten Vorsitzenden, Ingo Michel, rück-
ten die Tätigkeitsberichte des Vor-
sitzenden und der Kassenwartin,
Melanie Tebs, in den Vordergrund.
Aufgrund der politischen Lage
konnte erneut keine Kindererho-
lung stattfinden. Zudem wird die
Aufrechterhaltung der Kontakte
nach Belarus zunehmend schwie-
riger. Als Abhilfeversuch nahmen
Teile des Vorstands Ende letzten
Jahres an einer Belarus/Tscherno-
byl-Initiativen-Versammlung teil,
um aktuell noch mögliche Hilfs-

leistungen zu diskutieren und aus-
zuloten. Nachdem der Vorstand
von den Mitgliedern einstimmig
entlastet wurde, standen die tur-
nusmäßigen Neuwahlen an. Der
gesamte Vorstand stellte sich zur
Wiederwahl. Somit setzt sich der
alte und neue Vorstand wie folgt
zusammen:
1. Vorsitzender Ingo Michel. 2.
Vorsitzende und Geschäftsführe-
rin Karin Neuberger. Kassenwar-
tin Melanie Tebs. Schriftführerin
Daniela Abbassian. Beisitzer Rosa
Gerliz und Steffen Büchel.

Nach der erfolgten Wahl wurde die
politische Situation in Belarus er-
läutert und diskutiert. Die vorlie-
gende Satzungsänderung wurde
nach eingehender Diskussion ein-
stimmig beschlossen. Ziel der Sat-
zungsänderung ist es, das Hilfsge-
biet und somit die Hilfsmöglichkei-
ten auch außerhalb Belarus in an-
dere von der Reaktorkatastrophe
in Tschernobyl schwer betroffenen
Gebiete auszuweiten. Da seit eini-
gen Jahren keine Kindererholun-
gen mehr stattfinden konnten, wur-
de weiterhin beschlossen die Mit-

gliedsbeiträge einmalig auszuset-
zen. Wir schauen dennoch mit Zu-
versicht in die Zukunft und hoffen,
dass wir bald wieder in leuchtende
Kinderaugen bei der nächsten Kin-
dererholung blicken können.
Wir bedanken uns bei allen unse-
ren Mitgliedern, Gasteltern, Un-
terstützern und Gönnern, dass sie
uns auch in den andauernden
schwierigen Zeiten weiterhin zur
Seite standen und wünschen allen
einen schönen Restsommer. Wir
alle können noch ein wenig Son-
nenschein gebrauchen.

Fotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-Riehs

Über 20 Gottesdienstbesucher*innen
haben sich am 24. September auf
Einladung der evangelischen Kir-
chengemeinde Wahlscheid und
der evangelischen Emmaus-Ge-
meinde Lohmar bei bestem Spät-
sommerwetter am Aggerbogen ge-
troffen um mit Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer und Pfarrer Thomas
Weckbecker das Ende des Stadtra-
delns zu begehen. „Ordnungsge-
mäß“ kamen die meisten auch mit
dem Fahrrad.
Der Gottesdienst stand unter dem
Thema „Unterwegs sein und sich
stärken lassen“, Gebet und Pre-
digt handelten davon, dass die

Stadtradler drei Wochen anders
unterwegs waren und neue Er-
fahrungen sammeln konnten,
sich drei Wochen Zeit genom-
men haben, bewusst hinzuschau-
en auf unsere Lebensweise und
Gesundheit, auf die Schönheit
und Verwundbarkeit von Gottes
Schöpfung.
Leben heißt unterwegs sein, weil
Leben Bewegung ist. Unterwegs
sein hat viele Gesichter: man kann
unterwegs sein zu einem Ziel,
unterwegs sein auf unbekanntem
Terrain, unterwegs sein zu jeman-
dem, der auf einen wartet,
unterwegs sein mit Vorfreude auf

ein Wiedersehen, unterwegs sein
nach Hause, auf kurzen oder lan-
gen Strecken. Wer Erfahrungen
sammeln will, der kann dies nicht
nur in den eigenen vier Wänden
tun, nur wer sich hinauswagt, kann
Körper, Seele und Geist in Bewe-
gung bringen.  Zum Ausklang gab
es noch ein paar Getränke und
Knabbereien und Zeit zum gegen-
seitigen Austausch.
Die Stadtradler von „Evangelisch
in Lohmar“ haben dieses Jahr mit
35 Aktiven 7.270 Kilometer erra-
delt und somit den dritten Platz
in der Kommune erreicht. Das be-
deutet, es wurden 1.177,8 Kilo-
gramm CO2 vermieden. Sollten
Sie neugierig geworden sein, wir
werden sicherlich auch im Jahr
2024 wieder unter der Fahne
„Evangelisch in Lohmar“ beim
Stadtradeln dabei sein.
Text: Elke Friese/
Nicole Swerbinka-Riehs
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Das Traumobjekt entdeckt - und dann?
Die fünf rechtlichen und finanziellen Schritte zu den eigenen vier Wänden
Die Bauzinsen bleiben auf einem
niedrigen Niveau, die Corona-
Pandemie hat zudem bei vielen
Menschen den Wunsch nach den
eigenen Wänden verstärkt oder
geweckt: Der Immobilienmarkt in
vielen deutschen Regionen
boomt. Ist das passende Objekt
gefunden, müssen Wohnungs-
oder Hausbesitzer in spe jedoch
einiges beachten.
An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus oder
die Eigentumswohnung kommen
noch diverse Kaufnebenkosten für
die Grunderwerbsteuer, die
Maklerprovision und den Notar
hinzu“, erklärt Rechtsanwalt
Thiemo Loof von der Kanzlei Kah-
lert Padberg in Hamm/Westfalen
und Partneranwalt von Roland
Rechtsschutz. Insgesamt können
sich diese je nach Objekt und

Bundesland auf bis zu 13 Prozent
des Immobilien-Kaufpreises be-
laufen. Im Hinblick auf die Mak-
lerprovision gilt seit Ende 2020:
Derjenige, der den Makler be-
auftragt, muss mindestens 50
Prozent der Provision tragen.
Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird das
Kaufprojekt einer Bank vorge-
stellt. „Zu den benötigten Unter-
lagen gehören Daten zur Lage,
zur Größe, zum Zustand der Im-
mobilie und zum Kaufpreis so-
wie Einkommensnachweise und
Informationen zu Sicherheiten
wie Eigenkapital, bereits vor-
handene Immobilien oder eine
Lebensversicherung“, so Loof.
Anschließend erteilt das Kredit-
institut in der Regel innerhalb

weniger Tage eine Finanzie-
rungszusage. Wichtig: Eine Fi-
nanzierungsbestätigung darf
nicht mit einem verbindlichen
Darlehensvertrag verwechselt
werden.
3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf ach-
ten, dass zwischen dem Abschluss
des Darlehensvertrags und dem
Notartermin möglichst nicht mehr
als zwei Wochen liegen. Denn:
Platzt der Termin aus irgendei-
nem Grund, hat der Kreditneh-
mer dann in der Regel die Mög-
lichkeit, den Darlehensvertrag in-
nerhalb der gesetzlichen Frist
von 14 Tagen zu widerrufen.
Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man
sich nicht scheuen, den Immobi-
lienkaufvertrag gründlich zu le-

sen und offene Fragen mit dem
Notar zu klären. Neuer Eigentü-
mer wird man aber erst mit der
Eintragung im Grundbuch.
Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags überweist
der Käufer den Kaufpreis. Hier
gibt es zwei Möglichkeiten: Ent-
weder der Käufer beauftragt
seine Bank, den Betrag direkt
an den Verkäufer zu überwei-
sen. Oder er überweist zunächst
auf ein Treuhänderkonto, das
durch einen Notar verwaltet
wird. Von dort fließt das Geld an
den Käufer. Dies gilt als die si-
cherste Form für die Abwicklung
eines Immobiliengeschäfts.
„Nach Zahlung des Kaufpreises
wird die Änderung des Grund-
buchs vorgenommen“, so Thiemo
Loof. (djd)
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Bis zu 20 Prozent mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht unterschätzen
Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigen-
mitteln erbracht werden“, er-
klärt Florian Haas, Finanzexper-
te und Vorstand der Schutzge-
meinschaft für Baufinanzieren-
de e.V. Nur mit einer detaillier-
ten Aufstellung über alle ent-
stehenden Kosten bekomme
man Klarheit über die Größen-

ordnung des Gesamtprojekts
und könne eine seriöse und aus-
reichende Finanzierung auf die
Beine stellen.
Unter www.finanzierungsschutz.de
beispielsweise steht eine Check-
liste zur Verfügung, die einen sys-
tematischen Überblick über die ein-
zelnen, zu berücksichtigenden
Punkte gibt. Hier eine Übersicht
über die wichtigsten Bauneben-
kosten.
1. Beim Grundstückskauf: Grund-

erwerbsteuer sowie Notar-
und Grundbuchkosten werden
immer fällig. Die Grunder-

werbsteuer beträgt je nach
Bundesland aktuell 3,5 bis 6,5
Prozent, der Grunderwerb
selbst unterliegt der Beurkun-
dungspflicht bei einem Notar.

2. Wer einem Makler den Auf-
trag zur Suche des Traum-
grundstücks erteilt, muss
ebenfalls tief in die Tasche
greifen. Denn Makler verlan-
gen je nach Region, Lage und
Qualität des Grundstücks zwi-
schen drei und sieben Prozent
des Kaufpreises als Courta-
ge. Seit Ende 2020 wird die
Maklerprovision beim Immo-
bilienverkauf zwischen Käu-
fer und Verkäufer geteilt.
Vorher hatten Käufer den
Großteil der Maklergebühren
getragen.

3. Bei einem Neubau sind Pla-
nungs-, Erschließungs- und
Vermessungskosten ein er-
heblicher Teil der Bauneben-
kosten.
Dazu zählen beispielsweise
auch Ausgaben für Prüfstati-
ker und Baugrundgutachten
sowie die Kosten für die Ver-
legung der Hausanschlüsse.
Sinnvoll ist es, während der
Bauphase auf die baubeglei-
tende Qualitätskontrolle
durch einen Sachverständigen
zu setzen - dessen Arbeit
kostet ebenfalls Geld.

Mit einer Checkliste gewinnt manMit einer Checkliste gewinnt manMit einer Checkliste gewinnt manMit einer Checkliste gewinnt manMit einer Checkliste gewinnt man
den systematischen Überblick überden systematischen Überblick überden systematischen Überblick überden systematischen Überblick überden systematischen Überblick über
alle im Bauprozess entstehendenalle im Bauprozess entstehendenalle im Bauprozess entstehendenalle im Bauprozess entstehendenalle im Bauprozess entstehenden
Kosten.Kosten.Kosten.Kosten.Kosten.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/Shutterstock
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4. Besonderes Augenmerk soll-
te auch auf die Erdarbeiten
gelegt werden. Darunter fal-
len Aushub, Abtransport des
Aushubs und Verfüllarbeiten.
Diese Arbeiten sind nicht
immer vollständig im Ange-
bot enthalten. Es ist ratsam,
genau zu prüfen, welcher Um-
fang abgedeckt ist - und mit
welchen zusätzlichen Kosten
gerechnet werden muss.

5. Auch Versicherungen können
in der Summe ins Geld gehen:

Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-
unternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallenden
Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

Zu den potenziell notwendi-
gen Versicherungen eines
Bauherren gehören die Bau-
herrenhaftpflicht, die Bauleis-
tungsversicherung, die Bau-
helferunfallversicherung und
die Baufertigstellungsversi-
cherung. Die Bauleistungsver-
sicherung etwa umfasst alle
Zerstörungen und Beschädi-
gungen an Bauleistungen und
-material, die während der
Bauzeit auf der Baustelle un-
vorhergesehen eintreten. (djd)

Addiert man die Baunebenkosten, kommt eine stattliche Summe zusammen.Addiert man die Baunebenkosten, kommt eine stattliche Summe zusammen.Addiert man die Baunebenkosten, kommt eine stattliche Summe zusammen.Addiert man die Baunebenkosten, kommt eine stattliche Summe zusammen.Addiert man die Baunebenkosten, kommt eine stattliche Summe zusammen.
Foto: djd/finanzierungsschutz/shutterstock/gcpicsFoto: djd/finanzierungsschutz/shutterstock/gcpicsFoto: djd/finanzierungsschutz/shutterstock/gcpicsFoto: djd/finanzierungsschutz/shutterstock/gcpicsFoto: djd/finanzierungsschutz/shutterstock/gcpics
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Interaktiver Harfentag in Birk
Am Sonntag, 24. September, dreh-
te sich im Musikschulgebäude in
Birk alles um die Harfe: Zur Eröff-
nung des Harfentages spielte das
Stardust Harfenensemble unter
der Leitung der Harfendozentin
Kristine Warmhold.
Nach der Begrüßung der
Besucher*innen durch Musik-
schulleiterin Kira Mohr leiteten
Kristine Warmhold und Andrea
Thiele von Camac Harfen Deutsch-
land zum Tagesprogramm über.
In kleinen Schnupperkursen er-
lernten die Besucher*innen einen
Herbstkanon, der anschließend
achtstimmig im Kanon präsentiert
wurde.
Innerhalb der Kurse konnten ver-
schiedene Harfenmodelle auspro-
biert werden. Für Beratungen rund
um die Instrumente stand Andrea
Thiele zur Verfügung. Außerdem
konnte in der Notenausstellung
von Kristine Warmhold gestöbert
werden. Einige der Werke führte
das Stardust Ensemble im Laufe
des Tages auf.
Neue Musikbegeisterte wollenNeue Musikbegeisterte wollenNeue Musikbegeisterte wollenNeue Musikbegeisterte wollenNeue Musikbegeisterte wollen
Harfe spielen lernenHarfe spielen lernenHarfe spielen lernenHarfe spielen lernenHarfe spielen lernen
Zum Ende der Veranstaltung trau-
ten sich immer mehr auf die offe-
ne Bühne: So spielte eine Besu-
cherin spontan ein kleines Kon-

zert. Kristine Warmhold trat mit
einer Schülerin auf, aber auch ei-
nige ihrer Schülerinnen spielten
gemeinsam. Andrea Thiele verzau-
berte das Publikum ebenfalls mit
kleinen Auftritten.
Die Faszination der Harfe sprang
auf neue Musikbegeisterte über,

Schülerinnen vom Stardust HarfenensembleSchülerinnen vom Stardust HarfenensembleSchülerinnen vom Stardust HarfenensembleSchülerinnen vom Stardust HarfenensembleSchülerinnen vom Stardust Harfenensemble Eberhard Temme und Christiane Mehling vom FördervereinEberhard Temme und Christiane Mehling vom FördervereinEberhard Temme und Christiane Mehling vom FördervereinEberhard Temme und Christiane Mehling vom FördervereinEberhard Temme und Christiane Mehling vom Förderverein

Eröffnung durch Musikschulleiterin Kira MohrEröffnung durch Musikschulleiterin Kira MohrEröffnung durch Musikschulleiterin Kira MohrEröffnung durch Musikschulleiterin Kira MohrEröffnung durch Musikschulleiterin Kira Mohr

die nun auch mit dem Erlernen
des Instruments beginnen wollen.
Der Förderverein der Musik- und

Kunstschule sorgte für das leibli-
che Wohl während des musikali-
schen Nachmittags.

Stardust HarfenensembleStardust HarfenensembleStardust HarfenensembleStardust HarfenensembleStardust Harfenensemble
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Hinter den Kulissen eines Strom-Verteilnetzes
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Foto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können

sich das kostenlose YoungTalent-
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es
unter nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg
Energieverteilung im Fokus
Strom-Verteilnetze sind hoch-
komplexe Systeme. Ihre Aufgabe
besteht darin, die unterschiedli-
chen Spannungsebenen zu ver-
binden und die elektrische Ener-
gie aus dem Hochspannungsnetz
an Haushalte und Unternehmen
zu übertragen.
Die Westnetz GmbH fungiert als

wichtiger Knotenpunkt im Hoch-
spannungsnetz des Rhein-Sieg-
Kreises. Für die Nacht der Tech-
nik öffnet das Siegburger Unter-
nehmen seine Pforten und gibt
spannende Einblicke hinter die
Kulissen einer 110.000 Volt-Um-
spannanlage. Bei der Führung
„Von der Umspannanlage bis zur
E-Säule“ erfahren Interessierte
alles Wissenswerte über Span-
nung und Strom.
Um an den Führungen teilzuneh-
men, ist eine Reservierung not-
wendig. Mit dem Techniknacht-

code auf der Eintrittskarte zur
Nacht der Technik können über
die Homepage insgesamt drei
Programmpunkte reserviert wer-
den. Bei Veranstaltungen ohne
Reservierungspflicht kann jeder
einfach vorbeischauen und das
Ticket vorzeigen.
Wer an der Führung teilnehmen
möchte, muss mindestens zwölf
Jahre alt sein. Es ist festes
Schuhwerk erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet von 18.30 bis
22.30 Uhr stündlich statt und
dauert 60 Minuten.

Neuer Babymassagekurs in Lohmar

Vollsperrung
der K 49 im Ort Stumpf während der Schulferien

Das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuz bietet ab
Freitag, 20. Oktober, im Städti-
schen Familienzentrum Jabach-
kindergarten in Lohmar, Donrat-
her Dreieck 4, für Mütter und Vä-
ter mit einem Kind im ersten Le-
bensjahr einen neuen Kurs „El-
ternstart NRW - Babymassage“

an. Der Kurs findet von 14.45 bis
16.15 Uhr statt. Bei fünf kosten-
freien Terminen lernen die Eltern
die Grundlagen der Babymassa-
ge kennen und können verschie-
dene Massagetechniken zum Bei-
spiel gegen Blähungen und Koli-
ken ausprobieren. Die frischge-
backenen Eltern können ihr Baby

massieren, sie nehmen sich Zeit
für sich und ihr Baby und fördern
so Freude aneinander. Dabei ler-
nen sie verschiedene Kommuni-
kationsmethoden ihres Kindes
kennen und finden darüber hin-
aus Zeit Fragen zu stellen oder
ihre Erfahrungen über das Leben
mit einem Baby auszutauschen.

„Elternstart NRW“ ist ein kos-
tenfreies Angebot der Familien-
bildung.
Weitere Informationen unter der Te-
lefonnummer 0 22 41 / 59 69 79 10,
per E-Mail an
familienbildung@drk-rhein-sieg.de
oder unter
www.drk-familienbildung.de

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am 4. Okto-
ber haben die geplanten Bauarbei-
ten auf der K 49 in Lohmar-Stumpf
begonnen. Bei den anstehenden
Arbeiten handelt es sich um eine
Instandsetzung der Fahrbahndecke.
Während der Arbeiten muss die
Kreisstraße 49 in dem Streckenab-
schnitt zwischen der Einmündung

von der L84 / K49 bei Lohmar-Stumpf
auf einer Länge von 80 Metern in
Richtung Birken für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt werden.
Die Anlieger können den nicht ge-
sperrten Bereich der K 49 zwischen
Birken und Stumpf uneingeschränkt
nutzen. Für den Durchgangsverkehr
ist eine großräumige Umleitungs-

strecke ausgeschildert. Sie führt
über die L 84 bis Heiligenhaus, über
die L 136 bis Overath und von dort
über eine sehr lange Strecke über
die B 484 nach Lohmar. Von dort
führt die Umleitungsstrecke über
die L 84 wieder zurück nach Stumpf.
Weil auch die Schulbusse den voll-
gesperrten Baustellenbereich nicht

während der Arbeiten befahren
dürfen, muss die Baustelle inner-
halb der Schulferien ausgeführt
werden.
Feuerwehr und Rettungsdienste
sowie der ÖPNV wurden über die
Sperrung informiert. Der Rhein-
Sieg-Kreises bittet für die Beein-
trächtigungen um Verständnis.
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Auch bei Dunkelheit immer im Bilde
BürgerStiftungLohmar bezuschusst mit 2.000 Euro Anzeigetafel für SV Wahlscheid
„Das Ding funktioniert nicht“, unk-
ten schon ein paar Spötter, doch
dann, in der 70. Minute, sprang
die Anzeigetafel von 0:0 auf 1:0
für die 1. Mannschaft des SV Wahl-
scheid. Torschütze Pascal Nohl
beförderte im Heimspiel gegen
den FV Bad Honnef seine Elf an
die Tabellen-spitze der Bezirksli-
ga. Und Helmut Otto strahlte zu-
frieden: „Mit der Anzeigetafel ha-
ben wir noch immer gewonnen“,
witzelte der Kuratoriumsvorsit-
zende der BürgerStiftungLohmar,
wohl wissend, dass die elektroni-
sche Anzeige an diesem Tag ihren
ersten Einsatz auf dem Sportplatz
in Neuhonrath hatte. „Wir wün-
schen euch, dass es so bleibt“,
konterte Stiftungsgeschäftsführe-
rin Gabriele Willscheid: „Dann hat
sich unsere Investition wirklich
gelohnt.“ Mit 2.000 Euro hat die
Stiftung die Neuanschaffung des
Sportvereins Wahlscheid bezu-
schusst, 1.000 Euro steuerte Ku-
ratoriumsvorsitzender Helmut
Otto aus seiner Privatschatulle
bei. „Wir haben den Betrag gerne
verdoppelt und daraus eine Spen-
de mit Mehrwert gemacht“, er-
läutert die Geschäftsführerin.
Denn ob Sieg oder Niederlage:
Die Anschaffung hat sich auf je-
den Fall gelohnt. Vor allem für die
älteren Fußballspieler, die meist
in den Abendstunden trainieren,
sei die Anzeigentafel mit ihren
großen und leuchtenden Ziffern
sehr hilfreich. „Auch in der Dun-
kelheit können unsere Senioren
jetzt Spielstand und Spielzeit in
Minuten genau ablesen“, bedank-
te sich SV-Vorsitzender Siegfried
Janzen. Auch Stadionsprecher Da-

niel Wuttke freut sich über die
Tafel. Er ist deshalb noch lange
nicht arbeitslos. Nach wie vor heizt
er mit seinen Kommentaren zum
Spielgeschehen die Stimmung
unter den Zaungästen an.
Freilich: „Ohne die Bürgerstiftung
hätten wir die Investition nicht stem-
men können“, meinte Janzen.
Insgesamt hat die Tafel rund 6.000
Euro gekostet, die Installation ha-
ben die Vereinsmitglieder in Eigen-
leistung erbracht. „So viel Engage-
ment muss einfach belohnt werden“,
lobt Gabriele Willscheid, die sich
wiederum bei ihrem Kuratoriums-

Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989

NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN
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BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com
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LIEFERZEITEN!

Über die neue Anzeigetafel freuen sich die Spieler ebenso wie Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid undÜber die neue Anzeigetafel freuen sich die Spieler ebenso wie Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid undÜber die neue Anzeigetafel freuen sich die Spieler ebenso wie Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid undÜber die neue Anzeigetafel freuen sich die Spieler ebenso wie Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid undÜber die neue Anzeigetafel freuen sich die Spieler ebenso wie Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid und
Helmut Otto (hintere Reihe, Mitte). Fotos: BürgerStiftungLohmarHelmut Otto (hintere Reihe, Mitte). Fotos: BürgerStiftungLohmarHelmut Otto (hintere Reihe, Mitte). Fotos: BürgerStiftungLohmarHelmut Otto (hintere Reihe, Mitte). Fotos: BürgerStiftungLohmarHelmut Otto (hintere Reihe, Mitte). Fotos: BürgerStiftungLohmar

vorsitzenden für seine Einzelspende
bedankt. Ohnehin ist Helmut Otto
ein großer Mäzen des SV Wahlscheid
und eines seiner ältesten Mitglie-
der. Die Spieler der ersten Mann-
schaft nach der Vereinsgründung
1945 habe er noch alle mit Namen
gekannt. Damals war Helmut Otto
ein kleiner Steppke, mittlerweile hat

Immer im Bilde: Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid und Helmut OttoImmer im Bilde: Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid und Helmut OttoImmer im Bilde: Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid und Helmut OttoImmer im Bilde: Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid und Helmut OttoImmer im Bilde: Siegfried Janzen, Gabriele Willscheid und Helmut Otto
unter der neuen Anzei-getafel (v.li)unter der neuen Anzei-getafel (v.li)unter der neuen Anzei-getafel (v.li)unter der neuen Anzei-getafel (v.li)unter der neuen Anzei-getafel (v.li)

er bei Spielen einen Ehrenplatz: Im
Regiestuhl mit der Aufschrift „Ma-
nager“ sitzt er am Spielfeldrand, feu-
ert seine Mannschaft an, und auch
er kann jetzt den Stand der Dinge
von der Tafel bestens ablesen. „Wir
wünschen weiterhin viel Spaß und
Spannung beim Spiel“, meinte
Gabriele Willscheid.
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Lohmar Lions Herren 1: Trotz vieler Ausfälle erfolgreich

TV 08 Lohmar e.V.
lädt ein zur Außerordentlichen Mitgliederversammlung
Der TV 08 Lohmar lädt herzlich
zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung in der „Villa Fried-
linde“ ein.
Am 10. November ab 19 Uhr inAm 10. November ab 19 Uhr inAm 10. November ab 19 Uhr inAm 10. November ab 19 Uhr inAm 10. November ab 19 Uhr in

der Bachstrder Bachstrder Bachstrder Bachstrder Bachstraße 12,aße 12,aße 12,aße 12,aße 12, Lohmar Lohmar Lohmar Lohmar Lohmar.....
Freudig erwarten wir alle Mitglie-
der, die das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und somit teilnah-
meberechtigt sind.

Beachtet: Das Stimmrecht kann
nur ausgeübt werden, wenn der
Mitgliedsbeitrag für das abge-
schlossene Geschäftsjahr be-
zahlt ist.

Themen sind u.a. Änderung der
Beitragsordnung und Ehrung von
Mitgliedern.
Mehr Infos unter:
www.tv08lohmar.de

Die Herren 1 der Lohmar Lions
mußte im ersten Auswärtsspiel
der neuen Saison zum BSV Role-
ber 3 reisen und dabei - neben
den Langzeitverletzte Tobias
Bernsdorf und Henrik Marcour -
zusätzlich auf David Pütz, Horst
Simon und Julian Krüger verzich-
ten. So wurde - um überhaupt
Wechseloptionen zu haben - Trai-
ner Niels Bode reaktiviert, der
nach mehr als sechs Jahren zu
seinem ersten Einsatz als Spieler
kam.
Das Spiel begannen die Lions in
der Aufstellung Elias Höck, Mad-
dox Veronetzki, Nico Born, Nils
Heinen und Philipp Wermert di-
rekt mit einem 6-0-Lauf, dann ver-
lor das Team aber den Faden und
Roleber konnte seinerseits mit
einem Lauf das Spiel drehen - 6-8
aus Sicht der Lions Mitte des ers-
ten Viertels. Die Lions fingen sich
wieder, bis zum Ende des ersten
Viertels lief das Spiel - getragen
auf Lohmarer Seite insbesondere
durch Routinier Philipp Wermert -

SiegerteamSiegerteamSiegerteamSiegerteamSiegerteam

ausgeglichen und folgerichtig 13-
13 als Spielstand.
Im zweiten Viertel dann der
Schreckmoment für die Lions: Phi-
lipp Wermert knickte um und
konnte fortan nicht mehr mitwir-
ken. Nun lief aber Aufbauspieler
Elias Höck zu großer Form auf:
Immer wieder gelang es dem erst

16-Jährigen von der Aufbaupositi-
on zum Korb zu ziehen und dort
erfolgreich abzuschließen - ver-
warf er, war Center Nico Born zur
Stelle, griff sich den Rebound und
punktete. Da auf der anderen Sei-
te auch Roleber hoch punktete
lagen die Lions zur Halbzeit mit
36-32 in Führung.

Der Beginn des dritten Viertels
zeigte eine ganz neue Facette
des Teams: Konsequente Defen-
se ließ dem Gegner aus Bonn
kaum Entfaltungsmöglichkeiten;
die ersten sieben Minuten der
zweiten Halbzeit kassierten die
Lions keinen einzigen Punkt, er-
zielten aber ihrerseits zehn Punk-
te. Bis zum Ende des Viertels
bauten sie ihre Führung auf 47-
37 aus.
Und da die Defense auch im letz-
ten Viertel trotz des kleinen Ka-
ders nicht in der Intensität nach-
ließ bauten die Lions ihre Führung
immer weiter aus und gewannen
das Spiel deutlich mit 65-43.
Für die Lions spielten: #7 Elias
Höck (18 Punkte, 3/6 Freiwürfe),
#8 Nils Heinen (14 Punkte, 4/
10Freiwürfe), #9 Philipp Wermert
(7 Punkte, 1/2 Freiwürfe), #10 Uwe
Kögler (3 Punkte, 1 Dreier), #19
Niels Bode (2 Punkte), #24 Nico
Born (15 Punkte, 5/6 Freiwürfe),
#34 Maddox Veronetzki (4 Punk-
te, 0/2 Freiwürfe).
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Ergebnisse und Tabellen

Faszientraining
Neuer Präventionskurs
beim Aggertaler Gesundheitssport e.V.

Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.

Der Aggertaler Gesundheitssport
e.V., In der Hühene 95 in Lohmar,
startet am Dienstag, 10. Oktober
um 17 Uhr einen Präventionskurs
Faszientraining. Der Kurs läuft
über zehn Wochen.Verklebtes
Bindegewebe kann Schmerzen
bereiten. Faszien durchziehen den
Körper wie ein Netz. Sie beein-
flussen die Haltung und Körper-
wahrnehmung, umhüllen jeden
Muskel, jede Muskelfaser, jeden
Knochen und jedes Organ. Wis-
senschaftler sind sich mittlerweile
einig, dass durch gezieltes Faszi-

entraining Beschwerden wie Ge-
lenk- oder Rückenschmerzen, Ver-
spannungen, Taubheitsgefühl oder
eingeschränkte Beweglichkeit
verringert werden können.
Der Kurs Faszientraining ist als
Präventionsmaßnahme zertifiziert
und wird bei regelmäßiger Teil-
nahme von den gesetzlichen Kran-
kenkassen anteilig erstattet.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich unter Telefon: 02246-9154257
oder per E-Mail: info@aggertaler-
gesundheitssport.de

- 4:0
- 5:2
- 1:1
- 6:0
- 1:5
- 0:5
- 1:5
- 2:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 37:9 21
2. 8 23:11 21
3. 8 30:12 18
4. 8 26:13 18
5. 8 26:16 16
6. 8 20:14 14
7. 8 21:16 13
8. 8 21:18 13
9. 8 16:16 12
10. 8 17:18 9
11. 8 19:27 7
12. 8 12:35 7
13. 8 23:27 6
14. 8 19:30 4
15. 8 10:31 4
16. 8 10:37 3

SV Menden
SF Aegidienberg

SV Lohmar

Hellas Troisdorf
1. FC Niederkassel II

Umutspor Troisdorf

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           8. Spieltag         8. Spieltag          8. Spieltag         8. Spieltag

FC Kosova
SSV Happerschoß

RW Hütte
TuS 07 Oberlar

1. FC Spich II
TuS Mondorf II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SV Allner-Bödingen
SF Troisdorf 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 8.10., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - TuS Mondorf II

So. 8.10., 15:00 Uhr FC Kosova - SF Aegidienberg

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - TuS 07 Oberlar

So. 8.10., 13:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - 1. FC Spich II

So. 8.10., 13:30 Uhr SV Lohmar - RW Hütte

So. 8.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - Hellas Troisdorf

TSV Wolsdorf

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Menden - Umutspor Troisdorf

1. FC Spich II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Menden

SV Allner-Bödingen
Umutspor Troisdorf FC Kosova

SF Aegidienberg

TuS 07 Oberlar TuS Mondorf II
Hellas Troisdorf SSV Happerschoß

SF Troisdorf 05
TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel II SV Lohmar
RW Hütte FSV Neunkirchen-Seelscheid II

- 2:2
- 4:6
- 5:0
- 2:0
- 3:1
- 0:2
- 0:2
- 5:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 24:14 17
2. 8 16:13 16
3. 8 28:14 15
4. 8 22:15 15
5. 8 20:15 15
6. 8 17:15 15
7. 8 14:9 14
8. 8 19:15 14
9. 8 22:20 12
10. 8 15:11 11
11. 8 12:21 9
12. 8 13:16 8
13. 8 15:23 6
14. 8 13:19 5
15. 8 8:23 4
16. 8 12:27 3

SV Vorgebirge Wahlscheider SV

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         8. Spieltag       8. Spieltag        8. Spieltag       8. Spieltag

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bad Honnef
SV Vorgebirge

SC Uckerath
Wahlscheider SV

SV Leuscheid FC Hertha Rheidt

SV Beuel 06

SV Niederbachem
SV Leuscheid

TuRa Oberdrees
SV Wachtberg
FC Hertha Rheidt
TuS Buisdorf

1. FC Niederkassel

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Leuscheid - Marokkanischer SV Bonn

So. 8.10., 15:15 Uhr Bröltaler SC - TuS Buisdorf

So. 8.10., 15:15 Uhr Wahlscheider SV - SC Uckerath

So. 8.10., 15:00 Uhr SV Wachtberg - SV Beuel 06

So. 8.10., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Vorgebirge

So. 8.10., 15:15 Uhr VfR Hangelar - 1. FC Niederkassel

So. 8.10., 15:15 Uhr SV Niederbachem - SV Bergheim

Marokkanischer SV Bonn

Bröltaler SC
VfR Hangelar

1. FC Niederkassel

SV Niederbachem
FV Bad Honnef TuRa Oberdrees
SV Bergheim Bröltaler SC

TuS Buisdorf SV Wachtberg

SC Uckerath VfR Hangelar
SV Beuel 06 Marokkanischer SV Bonn

- 2:2
- 1:2
- 2:2
- 3:0
- 2:2
- 3:2
- 4:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 8 24:15 18
2. 8 22:10 15
3. 7 22:12 15
4. 7 21:12 12
5. 7 18:13 12
6. 8 15:12 11
7. 8 20:17 10
8. 8 19:16 10
9. 7 20:20 10
10. 8 16:20 10
11. 7 9:20 7
12. 7 9:13 6
13. 7 11:20 6
14. 7 13:26 5
15. 8 8:21 2
16. 0 0:0 0

SV 09 Eitorf

SV Lohmar II zg.

SV Öttershagen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Herchen
TuS Birk

Spvgg. Hurst-Rosbach
Olympias Eitorf

Wahlscheider SV II

TuS Winterscheid
TuS Eudenbach SV Fortuna Müllekoven II
SV Buchholz 05 Bröltaler SC II

SC Uckerath II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 8.10., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - VfR Marienfeld

So. 8.10., 13:00 Uhr Wahlscheider SV II - SC Uckerath II

So. 8.10., 15:00 Uhr TuS Winterscheid - SV Öttershagen

So. 8.10., 13:00 Uhr Bröltaler SC II - TuS Birk

So. 8.10., 13:00 Uhr SV Allner-Bödingen II - TuS Herchen

TuS Winterscheid

VfR Marienfeld Wahlscheider SV II
Spvgg. Hurst-Rosbach

TuS Birk SV Allner-Bödingen II

SV 09 Eitorf
TuS Herchen Olympias Eitorf

Bröltaler SC II

So. 8.10., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - TuS Eudenbach

So. 8.10., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - Olympias Eitorf

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         8. Spieltag       8. Spieltag        8. Spieltag       8. Spieltag

TuS Eudenbach
SC Uckerath II

VfR Marienfeld
SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II
SV Buchholz 05
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Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain
Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwoh-
nen. „In fast jedem Einfamilien-
haus mit Keller wird dieser als
vollwertiges Wohngeschoss mit
modernen Lösungen für Frischluft
und Tageslicht sowie mit effizien-
ter Heizung und effektiver Wär-
medämmung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoa-
se oder für ein Homeoffice selbst
genutzt oder aber für eine sepa-
rate Wohneinheit verwendet wer-
den. Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwach-

senden Nachwuchs als Starthilfe;
oder sie vergrößert durch Miet-
einnahmen das Einkommen und
die Altersvorsorge; nicht zuletzt
bietet sie Flexibilität für das eige-
ne Wohnen im Alter. „Mit separa-
tem Eingang und Terrasse sowie
einer barrierefreien Wegeführung
ausgestattet, eignet sich die Sou-
terrainwohnung ideal für die bes-
ten Jahre in den eigenen vier Wän-
den“, merkt Kunz an.
„Die darüberliegende Haupt-
Wohneinheit kann nach Möglich-
keit familienintern bewohnt wer-
den, um sich nach Art eines typi-
schen Mehrgenerationenhauses
bestmöglich gegenseitig zu unter-
stützen. Das ist eine Vorstellung,
die bei vielen Baufamilien gut an-
kommt.“ Eine andere Möglichkeit
ist, die Wohnung eines Tages für
eine häusliche Pflegekraft zu nut-
zen. Oder aber sie wird vermietet
und hilft auf diese Weise dabei, die
Rente aufzubessern. „Richtig ge-
plant trägt ein Eigenheim mit Kel-
ler in doppelter Hinsicht zur at-
traktiven Altersvorsorge bei: Statt
Miete zu zahlen, werden Mietein-
nahmen generiert“, so Kunz, der
Fachbauleiter Kellerbau für Weiss
Holzhausbau und Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne
Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40 Pro-
zent. Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum hang-
seitigen Garten des Grundstücks
ausgestattet sein. In einer Sou-
terrainwohnung kann hier durch
große Fenster und Türen reichlich
Sonnenlicht ins Innere des Wohn-
bereichs strömen und eine barri-

erefreie Terrasse leicht zugäng-
lich positioniert werden. Eine Al-
ternative hierzu ist ein sogenann-
ter Lichthof, der beispielsweise
über eine Rampe barrierefrei er-
schlossen werden kann. In die
bergseitigen Räume des Kellers

können Sonnenlicht und frische
Luft etwa durch Lichtschächte ge-
langen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Woh-
nung sinnvoll platziert und blei-
ben an heißen Sommertagen
vergleichsweise kühl. GÜF/FT

Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.
Foto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISS
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Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar
Bereich Birk
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
9.30 Uhr - Pfarrer Jochen Schulze
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
9.30 Uhr - Pfarrer Jochen Schulze
Gruppen - Kreise - Hinweise
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
9 Uhr - Männerfrühstückskreis
HinweiseHinweiseHinweiseHinweiseHinweise

Senior*innen-CaféSenior*innen-CaféSenior*innen-CaféSenior*innen-CaféSenior*innen-Café
Das nächste Senior*innencafe fin-
det am Mittwoch, 18. Oktober um
15 Uhr im Gemeindehaus statt.
FamilienkircheFamilienkircheFamilienkircheFamilienkircheFamilienkirche
Wir laden herzlich alle Kindergar-
ten- und Grundschulkinder mit ihren
Familien zur Familienkirche am Sonn-
tag, 22. Oktober ein. Wir treffen uns
um 11 Uhr im Gemeindehaus um
zusammen Gottesdienst zu feiern,
zu singen, zu erzählen, zu basteln
und zu spielen. Im Anschluss an den
Gottesdienst laden wir ein zum Zu-
sammensein mit Gespräch, Geträn-
ken und einem kleinen Imbis. Um
gut planen zu können, bitten wir um
Anmeldung bis 13. Oktober13. Oktober13. Oktober13. Oktober13. Oktober über
emmausgemeinde-lohmar@ekir.de.
Wir freuen uns auf ein fröhliches Bei-
sammensein! Das Team Familienkir-
che
Öffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des Gemeindebüros
Di, Mi, Fr von 9.30 bis 13 Uhr sowie
Do ab 16 Uhr nach vorheriger Ver-
einbarung.
Telefon: 02246 3424
Mail: birk@ekir.de
Mehr Informationen auf unserer
Website:
 www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan
Sonntag 8. OktoberSonntag 8. OktoberSonntag 8. OktoberSonntag 8. OktoberSonntag 8. Oktober
11 Uhr - Ferienkirche Gottesdienst
mit Abendmahl - Prädikant Axel
Röhrbein
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
9.50 Uhr - Damengymnastik (Frau
Roßberg)
10 Uhr - Intarsien-Kurs (Herr Moll)
11 Uhr - Qi Gong (Herr Hoffmann)
18.45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
9 Uhr - Bastelkreis
10 Uhr - Honrather Eßzimmer für
Senioren
15 Uhr -
Gesellschaftsspielegruppe
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
9.30 Uhr - Kreativ-Zeit für Frauen
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Frau
Schorn)
10 Uhr - Yoga (Frau Stuckmann)
16.30 Uhr - Gymnastik (Frau Kroll)
19 Uhr - Frauentreff
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
9 Uhr - Dienstgespräch
19 Uhr - Treffen JUZE-Team
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
18 Uhr - Konzert Herbstklänge in

der Ev. Kirche Honrath
Juliana Catriona Laenger (Violi-
ne, Gerhard Laenger (Gitarre) so-
wie Margarita Wanner (Klavier);
Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten
Sonntag 15. OktoberSonntag 15. OktoberSonntag 15. OktoberSonntag 15. OktoberSonntag 15. Oktober
11 Uhr - Ferienkirche Gottesdienst
- Prädikantin Jeanette D“Ans
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
17 Uhr - Konzert des Förderkrei-
ses für Musik in der Kirche Hon-
rath e.V.:
„Klangrausch“ mit dem Kamper
Klaviertrio:
Timothy Braun, Violine, Kathari-
na Apel, Violoncello, Megumi Has-
hiba, Klavier
Telefon für Kartenvorbestellun-
gen: 02206-7201
konzerte@musik-honrath.de;
www.musik-honrath.de
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer, Telefon
02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website:
 www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18. Sonntag
nach Trinitatis
11 Uhr - (Ferienregelung) Gottes-
dienst:: „Ist die Welt noch zu ret-
ten? - Basics zum Überleben, die
zehn Gebote und anderes.“ Pfr.
Jochen Schulze
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
10 Uhr - Frauentreff; „Frau in
Gold“ Filmvorführung und Kurzbi-
ographie Gustav Klimts, Fr. Berg-
mann
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Al-
tenheim in Lohmar, Pfr. Jochen
Schulze
18 Uhr - Männerkochen, Hr. Herold
18.30 Uhr - Friedensläuten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19. Sonn-
tag nach Trinitatis
11 Uhr - (Ferienregelung) Gottes-

dienst mit Kindertaufen, Pfr. Jo-
chen Schulze
Ankündigung: „Weinfahrt“ nach
Leutesdorf am Rhein am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
20.20.20.20.20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober von 10 bis 18 Uhr.
Flyer/Anmeldeunterlagen sind in
den Gemeindehäusern ausgelegt.
Geförderter Teilnehmerbeitrag für
Senioren 30 Euro.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Di, Mi, Fr von 10 bis 12 Uhr.
Das Büro ist ausnahmsweise am
Mittwochnachmittag geschlossen.
Telefon 02246-4375
E-Mail: lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen & pfarramtlichen
Angelegenheiten wenden Sie sich
bitte an: Pfarrer Jochen Schulze;
Telefon 02246-301157,
jochen.schulze@ekir.de.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de
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Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D’Ans
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
So., 8. OktoberSo., 8. OktoberSo., 8. OktoberSo., 8. OktoberSo., 8. Oktober
9.30 Uhr - (Ferienkirche) Gottes-
dienst mit Abendmahl mit Präd.
Axel Röhrbein
11.15 Uhr - Kindergottesdienst
mit dem KiGo Team
Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Mo., 9. OktoberMo., 9. OktoberMo., 9. OktoberMo., 9. OktoberMo., 9. Oktober
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 10. OktoberDi., 10. OktoberDi., 10. OktoberDi., 10. OktoberDi., 10. Oktober
9.45 Uhr - Krabbelgottesdienst mit
anschl. Elterncafé

Do., 12. OktoberDo., 12. OktoberDo., 12. OktoberDo., 12. OktoberDo., 12. Oktober
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr -
Probe Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich Di.
und Do. um 9 Uhr
sowie Mi. und Fr. um 10 Uhr.
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs,
K. Pelzer Mo, Di, Fr 9-12 / Do
15-19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377

cker und Franz Mensing
Sonntag, 8. Okt.Sonntag, 8. Okt.Sonntag, 8. Okt.Sonntag, 8. Okt.Sonntag, 8. Okt.
9 Uhr- Scheiderhöhe Hl. Messe mit
Gebet für Reinhard Fellgiebel (JG),
Eheleute Josef und Resi Kreuzer,
zu Ehren des kostbaren Blutes für
die verlassensten Armen Seelen
9.30 Uhr- Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Heinz-Wilhelm Knipp
(StM), Elisabeth Psyk (SWA) so-
wie Diethelm Schafhaus (JG)
10.30 Uhr- Neuhonrath Hl. Messe
mit Gebet für Anna und Franz
Schmitz sowie Gerd Wings
11 Uhr- Lohmar Hl. Messe
11.45 Uhr- Neuhonrath Tauffeier
Emil Brinkmann und Fritz Weber
Mittwoch, 11. Okt.Mittwoch, 11. Okt.Mittwoch, 11. Okt.Mittwoch, 11. Okt.Mittwoch, 11. Okt.
9 Uhr- Birk Frauenmesse
17.20 Uhr- Lohmar Rosenkranz-
gebet mitgestaltet von der kfd
18 Uhr- Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 12. Okt.Donnerstag, 12. Okt.Donnerstag, 12. Okt.Donnerstag, 12. Okt.Donnerstag, 12. Okt.
18 Uhr- Neuhonrath Abendmesse
mit Gebet für Helga Güldenberg
Freitag, 13. Okt.Freitag, 13. Okt.Freitag, 13. Okt.Freitag, 13. Okt.Freitag, 13. Okt.
18 Uhr- Birk Abendmesse
19 Uhr- Halberg BERÜHRENDE
WORTE - WortGottesFeier in der

Kapelle St. Isidor
Samstag, 14. Okt.Samstag, 14. Okt.Samstag, 14. Okt.Samstag, 14. Okt.Samstag, 14. Okt.
17.15 Uhr- Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr- Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Hans-Gün-
ther Peiffer (JG), Johannes Riem-
schoß (JG) und für die Verstorbe-
nen der Familie Riemschoß und
Oberscheidt
Sonntag, 15. Okt.Sonntag, 15. Okt.Sonntag, 15. Okt.Sonntag, 15. Okt.Sonntag, 15. Okt.
9 Uhr- Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet zu Ehren des Hl. Her-
zens Jesu mit der Bitte um Pries-
ter- und Ordensberufungen
9.30 Uhr- Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Familie Behrendt, Leben-
de und Verstorbene der Familie
Franz Hallberg, Lebende und Ver-
storbene der Familie Toni Klein,
Geschwister Gierlach sowie in
besonderer Meinung; anschlie-
ßend Rosenkranzgebet
10.30 Uhr- Neuhonrath Hl. Messe
mit Gebet für Anita Faltus, Gün-
ther und Clemens Jackes sowie
Lebende und Verstorbene der
Bornschlade
11 Uhr- Lohmar Hl. Messe

Pastoratsgarten naturnah

Samstag, 7. Okt.Samstag, 7. Okt.Samstag, 7. Okt.Samstag, 7. Okt.Samstag, 7. Okt.
17.15 Uhr- Lohmar
Beichtgelegenheit

18 Uhr- Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Elisabeth
Klein (SWA), Ida und Theodor Be-

Am 28./ 29. Oktober28./ 29. Oktober28./ 29. Oktober28./ 29. Oktober28./ 29. Oktober ist es so-
weit - die Nachhaltigkeits-AG star-
tet mit den Arbeiten am Pasto-
ratsgarten. Das zweite Wochen-
ende, an dem vor Ort gearbeitet
wird, ist der 4./ 5.4./ 5.4./ 5.4./ 5.4./ 5. November November November November November. Es
werden dringend tatkräftige
Helfer*innen gesucht. Uhrzeiten
und für welche Arbeiten Unter-
stützung gesucht wird, entneh-
men Sie bitte unserer Homepage
und/ oder den Listen, die im Ge-
meindehaus ausliegen und in die
Sie sich gerne eintragen können
(oder per Mail anmelden über
honrath@ekir.de).
Was verbirgt sich dahinter? Auf
der Wiese links neben dem Wirt-
schaftsgebäude (das Fachwerk-
haus neben dem Pfarrhaus), ent-
steht ein naturnaher Garten, der
Ernährung und Schutz für Vögel,
Insekten, Reptilien etc. bietet.
Wie soll dies gelingen?
Mit einer Wildblumenwiese, ei-
nem Sandarium, einem Teich, ei-
ner Steinmauer, einer Benjeshe-
cke und vielem mehr. Die heimi-
schen Wildblumenwiesen sind Er-
nährung, Brutplatz, Unterschlupf
und Winterquartier für kleine und
große Wildtiere.
Das Sandarium bietet einen gu-
ten Nistplatz für viele Wildbie-
nenarten, denn alle Wildbienen

sind Erdnister. Die Steinmauer ist
ein faszinierender Lebensraum,
Tiere können sich in den Ritzen
verstecken, Eidechsen darin auf-
wärmen. Eine Benjeshecke ist eine
sinnvolle Verwertungsmethode
von abgeschnittenen Ästen und
eine Bereicherung für das Öko-
system. Vögel bauen darin ihre
Nester, Igel finden Unterschlupf,
ein wahrer Tummelplatz für Re-
genwürmer, Asseln, Spinnen und
Insekten.
Damit das gelingen kann, benöti-
gen wir Sie! Entweder als tat-
kräftige Unterstützung bei der
Umsetzung der praktischen Arbei-
ten oder durch finanzielle Unter-
stützung. Dank einer Förderung
der Kreissparkasse Köln über
1.300 Euro sind die ersten Kosten
gedeckt, es werden aber noch ca.
2.000 Euro weiter benötigt. Die
praktischen Arbeiten erfolgen alle
in ehrenamtlicher Arbeit, es han-
delt sich also um die Kosten für
benötigtes Material.
Wollen Sie die Nachhaltigkeits-
AG finanziell unterstützen? Dann
können Sie gerne Geld überwei-
sen unter dem Verwendungs-
zweck „Pastoratsgarten“: Konto-
inhaber Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar, IBAN DE58 3705 0299
0023 0014 64.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:

Bi
ld

:  
M

as
ko

t v
ia

 G
et

ty
 Im

ag
es

Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt.
Nach den Beschränkungen der
vergangenen Jahre kommen
immer mehr bestehende und neue
Mitglieder in die Anlagen, um von
den positiven Effekten eines Trai-
nings langfristig zu profitieren. Das
illustrieren die kürzlich erhobe-
nen „Eckdaten der deutschen Fit-
nesswirtschaft 2023“. Darüber hi-
naus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive berufli-
che Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage nach
Fitness- und Gesundheitstraining
muss eine bedarfsgerechte und fun-
dierte Betreuung aller Mitglieder,
die in Fitness- und Gesundheitsan-
lagen trainieren, sichergestellt sein.
Entsprechend groß ist das Potenzi-
al für gut ausgebildete Fachkräfte.
Qualifizieren können sich künftige
Fitness- und Gesundheitsexperten
beispielsweise an der staatlich an-
erkannten Deutschen Hochschule
für Prävention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG). Diese bietet
sieben duale Bachelor-Studien-

gänge, vier Master-Studiengänge,
ein Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbildun-
gen in den Bereichen Prävention,
Gesundheit, Ernährung, Fitness,
Sport und Informatik an. Zudem
können sich Interessierte in Lehr-
gängen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten gibt es unter
www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistun-
gen ist enorm und die positiven
Effekte zeichnen sich bereits im
Markt ab. Entsprechend ist die
Branche mehr denn je gefordert,
diesen Bedarf zu decken“, betont
beispielsweise auch Ralf Capelan,
Vorstandsmitglied und Schatzmeis-
ter des Arbeitgeberverbandes deut-
scher Fitness- und Gesundheits-An-
lagen (DSSV). Analog dazu schlägt
sich diese Entwicklung auch in den
Mitgliederzahlen deutscher Anlagen
nieder: Ende 2022 konnten die Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen 10,3
Millionen Mitglieder verzeichnen.

Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von einer Million Mitgliedern
im Vergleich zum Vorjahr und er-
reicht mit dieser Marke gleichzeitig
erstmals das Vorkrisenniveau. Das
zeigen die „Eckdaten der deutschen

Fitnesswirtschaft 2023“, eine Daten-
erhebung des DSSV, der Prüfungs-
und Beratungsgesellschaft Deloitte
sowie der Deutschen Hochschule für
Prävention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG). (DJD)
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